
Machen Sie mit! Ihre Meinung ist gefragt!

Liebe Gladbeckerinnen und Gladbecker,

in den vergangenen Jahren hat es viele Veränderungen in der Stadtmitte Gladbeck gegeben. Neben
der Umgestaltung der Fußgängerzone, der Aufwertung von Grünanlagen (z.B. am Kotten Nie oder im
Rathauspark) sowie der Sanierung und dem barrierefreien Umbau des Fritz-Lange-Hauses wurden
viele weitere Maßnahmen umgesetzt.

Seit 2017 werden in der Stadtmitte Passantinnen und Passanten zu ihrer Zufriedenheit mit der
Stadtmitte und den Veränderungen im Rahmen des Projekts Stadtmitte befragt. Haben Sie einen
Moment Zeit, um an der Befragung teilzunehmen? Wie bewerten Sie die Veränderungen? Was ge-
fällt Ihnen und was nicht? An welchen Orten sehen sie Verbesserungsbedarf?

Den Fragebogen können Sie bis zum 09.10.2020 an den folgenden Stellen abgeben:

 Stadtteilbüro Stadtmitte Gladbeck, Goethestraße 44, 45964 Gladbeck

 Stadt Gladbeck Abt. Stadtplanung, z.Hd. Anja Kämper, Willy-Brandt-Platz 2, 45964 Gladbeck

Abgabeboxen finden Sie auch an vielen weiteren Stellen in der Stadtmitte. Zum Beispiel

 am Kotten Nie,

 im Bürgeramt der Stadt Gladbeck,

 in der Gladbeck-Info,

 in der Stadtbücherei,

 an der Radstation am Bahnhof West.

Alternativ können Sie den Fragebogen auch gerne online ausfüllen!

Sie erreichen die Befragung über den nebenstehenden QR-Code.

Vielen Dank für Ihre Teilnahme,

Ihr Quartiersmanagement vom Projekt Stadtmitte Gladbeck

Stadtteilbüro Stadtmitte
Goethestraße 44
45964 Gladbeck

Stadt Gladbeck Abt. Stadtplanung
z.Hd. Anja Kämper
Willy-Brandt-Platz 2
45964 Gladbeck



1 Allgemeines

1.1 Wohnen Sie in Gladbeck?

 ja  wenn ja,  in Gladbeck-Stadtmitte  in Stadtmitte-Ost

 Brauck  Butendorf  Ellinghorst  Rosenhügel

 Alt-Rentfort  Rentfort-Nord  Schultendorf  Zweckel

 nein, ich wohne in _______________________

1.2 Wie lange wohnen Sie schon in Gladbeck?

 0-4 Jahre  5-9 Jahre  10-19 Jahre

 20-29 Jahre  30-40 Jahre  über 40 Jahre

1.3 Aus welchem Grund gehen Sie in die Innenstadt?

 zum Ausgehen/ Gastronomie  Arztbesuche  Termine in der Verwaltung

 Einkaufen/ Shoppen  Wohnen  Freunde treffen

 Inanspruchnahme von Dienstleistungen  Freizeit

Weiter und zwar:

1.4 Haben Sie schon einmal vom Projekt Stadtmitte Gladbeck / vom Innenstadtprojekt gehört?

 Ja  Nein



2 Aufwertung der Innenstadt

2.1 Nachfolgend sind gegensätzliche Eigenschaften aufgelistet. Wir bitten Sie diese Aussagen anhand
einer Skala von 1 bis 4 zu bewerten. Der Wert 1 steht für „trifft zu“ und 4 für „trifft nicht zu“.

Trifft voll und ganz zu … 1 2 3 4 … trifft nicht zu

Die neue Innenstadtgestaltung … gefällt mir.     … gefällt mir nicht.

In der Innenstadt … gehe ich gerne einkaufen.     … gehe ich ungerne einkaufen.

In der Innenstadt … halte ich mich gerne länger
auf.    

… bin ich so lange wie nötig
unterwegs.

In der Innenstadt … ist die Orientierung für Fuß-
gänger gut.     … ist schlecht.

Die Innenstadt … ist für mobilitätseingeschränk-
te Menschen günstig gestaltet.     … ungünstig gestaltet.

2.2 Die Fußgängerzone wurde in den letzten Jahren neu gestaltet. Wie beurteilen Sie diese
Veränderung? Was gefällt Ihnen gut? Was sehen Sie eher kritisch? (Bitte stichwortartig notieren)

2.3 Wie wirken sich Ihrer Meinung nach die Neubebauungen am Marktplatz (ehemaliger P&C), am
Roten Turm (ehemaliges Schlachthofgelände), an der Wilhelmstraße und am Willy-Brandt-Platz
(ehemaliger Karstadt/Hertie) auf die Innenstadt aus? (Bitte stichwortartig notieren)



3 Bewertung der Versorgungs- und Lebenssituation

Wir möchten Sie bitten, die heutigen Versorgungsmöglichkeiten und die Lebenssituation in der gesamten
Stadtmitte zu beschreiben. Dazu sind nachfolgend gegensätzliche Eigenschaften aufgelistet. Bitte
bewerten Sie die Aussagen anhand einer Skala von 1 bis 4. Der Wert 1 steht für „trifft zu“ und 4 für „trifft
nicht zu“.

Trifft voll und ganz zu … 1 2 3 4 … trifft nicht zu

Wohnen und leben in Gladbeck

Ich wohne …            gerne in Gladbeck.     … ungerne in Gladbeck.

Die Wohnqualität in Gladbeck                  …ist gut.     … ist schlecht.

In der Innenstadt (Umfeld der Fußgängerzone)...

… ist das Verkaufsangebot vielfältig.     … ist das Angebot einseitig.

… ist die Gestaltung der Geschäfte …
… ansprechend.     … ist nicht ansprechend.

… sind die Ladenöffnungszeiten                    … gut.     … schlecht.

… gibt es für mich viele gute
… Veranstaltungen (z.B. Feste, Markt).     … ist nichts los.

Die Innenstadt ist (Umfeld der Fußgängerzone)...

… mit dem Öffentlichen Personennahverkehr
(Bus und Bahn)                          … gut zu erreichen.     … schlecht zu erreichen.

… mit dem Pkw           … gut zu erreichen.     … schlecht zu erreichen.

… mit dem Fahrrad            … gut zu erreichen.     … schlecht zu erreichen.

… zu Fuß           … gut zu erreichen.     … schlecht zu erreichen.



Der Stadtteil Stadtmitte

… ist für Familien mit Kindern … attraktiv.     … unattraktiv

Bitte begründen (stichwortartig):

… bietet für Jugendliche … gute Angebote.     … kaum Angebote

Bitte begründen (stichwortartig):

… ist für Senioren/-innen … attraktiv.     … unattraktiv.

Bitte begründen (stichwortartig):

Der Stadtteil Gladbeck-Ost …

… ist für Familien mit Kindern … attraktiv.     … unattraktiv.

Bitte begründen (stichwortartig):

… bietet für Jugendliche … gute Angebote.     … kaum Angebote.

Bitte begründen (stichwortartig):

… ist für Senioren/-innen … attraktiv.     … unattraktiv.

Bitte begründen (stichwortartig):



4 Verschönerung der Grünflächen und Parkanlagen

Auch die zentralen Grünflächen in der Stadtmitte wurden und werden neu gestaltet. Bisher waren dies
u.a. der Rathauspark, der Jovyplatz, der Nordpark, Teile des Wittringer Walds und die Grünanlage Kotten
Nie. Bitte bewerten Sie die folgenden Aussagen wieder anhand der Skala von 1 bis 4. Der Wert 1 steht für
„trifft zu“ und 4 für „trifft nicht zu“.

1 2 3 4

In der Stadtmitte gibt es …
…attraktive Grün- und Freiflächen.     …unattraktive

Grün u. Freiflächen

Bitte begründen (stichwortartig):

Der Rathauspark … gefällt mir.     … gefällt mir nicht.

Bitte begründen (stichwortartig):

Der Jovyplatz …  ist ansprechend gestaltet.
   

… ist nicht ansprechend gestal-
tet.

Bitte begründen (stichwortartig):

Der Nordpark … ist schön.     … ist unschön.

Bitte begründen (stichwortartig):

Die Grünanlage Kotten Nie … gefällt mir.     …gefällt mir nicht.

Bitte begründen (stichwortartig):

Der Wittringer Wald … gefällt mir.     …gefällt mir nicht.

Bitte begründen (stichwortartig):

Welcher Tätigkeit gehen Sie im Wittringer Wald nach (z.B. Spazieren gehen)?



5 Angebote in Gladbeck

Kennen Sie… Ja nein

… das Stadtteilbüro an der Ecke Goethestraße / Friedrichstraße?  

→ Wenn Ja –  Waren Sie schon einmal im Stadtteilbüro?  

… die Stadtteilzeitung „Mitte – Die Zeitung für unsere Innenstadt“?  

… den Bürgerverfügungsfonds?  

… das Hof und Fassadenprogramm?  

… die baufachliche Beratung?  

… das Familienbüro?  

… das „KreativAmt“?  

… das Fritz-Lange-Haus?  

6 Haben Sie weitere Ideen oder Anregungen für Stadtmitte und Gladbeck-Ost?

Sehen Sie an weiteren Orten Handlungsbedarf? Was muss weiterhin getan werden, um die Innenstadt als
Wohn-, Einkauf- und Arbeitsort zu stärken? Wie können die angrenzenden Wohnquartiere aufgewertet
werden?



7 Allgemeine Fragen zur Person
Abschließend benötigen wir noch ein paar Angaben zu Ihrer Person. Die Informationen werden benötigt, um
z.B. einschätzen zu können, ob viele Personen einer Altersgruppe ähnliche Antworten gegeben haben, oder
ob Einschätzungen generationenübergreifend getroffen werden.
Ihre Antworten werden selbstverständlich anonym behandelt.

7.1 Bitte nennen Sie Ihr Alter: ________________________________________________________

7.2 Bitte geben Sie Ihren Familienstand an:

 ledig  verheiratet

 eheähnliche Gemeinschaft  verwitwet

7.3 Wieviele Personen leben in Ihrem Haushalt?

        Anzahl an Personen____________________________________________________________________

7.4 Wie viele Personen unter 18 Jahren leben davon in Ihrem Haushalt?

        Anzahl an Personen____________________________________________________________________

7.5  In welchen Land (z.B. Deutschland) sind Sie geboren?

_______________________________________________________________________________________

7.6  Aus welchen Land (z.B. Deutschland) stammen Ihre Eltern?

_______________________________________________________________________________________

7.7 Welchen Bildungsabschluss haben Sie erworben?

 Hochschulabschluss  mittlere Reife  keinen Abschluss

 allg. Hochschulreife  Hauptschulabschluss

 Fachhochschulreife  sonstiger Abschluss

7.8 Was ist Ihre derzeitige Tätigkeit?

(bei mehreren Tätigkeiten, nennen Sie bitte Ihre Haupttätigkeit)

 Angestellte/r, Beamter/in  Selbstständige/r  Schüler/in

 in Ausbildung / Studium  Arbeiter/in,  Rentner/in, Pensionierte/r

 Geringfügig Beschäftigt  derzeit nicht berufstätig  Sonstiges

7.9 Geschlecht

 männlich  weiblich

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!


